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Holzbaupreis 2019 vergeben 

34 Nominierungen, davon 5 Auszeichnungen und 13 Anerkennungen in 5 
Kategorien aus 136 Einreichungen – der Holzbaupreis Tirol 2019 zeigte 
auch bei seiner sechsten Ausgabe ein beeindruckendes Ergebnis. Die Prä-
mierung erfolgte am 22. Jänner in der Wirtschaftskammer Tirol in Inns-
bruck. Zahlreiche Gäste und Prominenz aus Politik und Wirtschaft wohnten 
der Verleihung bei. 

 
proHolz Tirol hat gemeinsam mit der Kammer der ZiviltechnikerInnen | Arch+Ing 
Tirol und Vorarlberg zur Einreichung hervorragender Projekte für die Auszeich-
nung Holzbaupreis Tirol 2019 eingeladen. Mit 136 Einreichungen fand der dies-
jährige Holzbaupreis wieder großen Zuspruch und die Verleihung stieß auf brei-
tes Interesse. Die Prämierung der ausgezeichneten Projekte erfo lgte durch 
LHStv. ÖR Josef Geisler und proHolz Vorstandsmitglied Dr. Dietmar Schennach.  
 
Das Ergebnis: 
 
Kategorie Wohnbau: 8 Nominierungen, davon 3 Anerkennungen 
Kategorie Öffentliche Bauten: 7 Nominierungen, davon 2 Anerkennungen 
                                                 und 2 Auszeichnungen 
Kategorie Gewerbliche Bauten: 8 Nominierungen, davon 2 Auszeichnungen 
                                                   + 1 Auszeichnung Sonderpreis und 3 Aner- 
                                                    kennungen 
Kategorie Weiterbauen: 7 Nominierungen, davon 3 Anerkennungen  
Kategorie Export: 4 Nominierungen, davon 2 Anerkennungen,  
 
Die Juroren: 

 LIM KommR Siegfried Fritz, Fritz Holzbau, Schruns 

 Arch. Mag. Markus Klaura, Klaura + Partner ZT GmbH, Klagenfurt (Vorsitz) 

 DI Dr. Dieter Stöhr, Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck  

 DI Dr. Richard Woschitz, MRICS Woschitz Group GmbH, Wien 
 
Die 4-köpfige Jury unter dem Vorsitz von Architekt Markus Klaura war im Herbst 
2018 mehrere Tage mit der Sichtung sowie Beurteilung der 136 eingereichten 
Projekte und zahlreichen Besichtigungen vor Ort beschäftigt. 
 
Großes Potenzial 
Der Holzbaupreis ist eine Auszeichnung für das angemessene Bauen mit dem 
Werkstoff Holz, im Spannungsfeld von Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur. Dabei 
spielen die regionale Wertschöpfung, das Handwerk, die Baukultur und nicht 
zuletzt der Umgang mit den Ressourcen eine wesentliche Rolle.  
Die Jury sieht in Tirol im öffentlichen Bereich, beim Land und den Gemeinden 
ein großes Potential. Aber auch die privaten Bauträger können, wie einige Bei-
spiele zeigen, neben den qualitativen Vorzügen des Holzbaues auch wirtschaftli-
che Anreize finden.            
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Sämtliche Ergebnisse des Holzbaupreis Tirol 2019 werden in einer Publikation 
dokumentiert. In dieser Broschüre sind alle Einreichungen mit Abbildungen, fall-
weise auch kommentiert, enthalten. Weitere Exemplare können kostenlos bei 
proHolz Tirol angefordert werden. 
 
Bilder und Jurytexte der mit Auszeichnungen und Anerkennungen bedach-
ten Projekte stehen auf www.proholz-tirol.at/presse zum Download bereit. 
 
Weiteres Bildmaterial zu den einzelnen Projekten und auch vom Prämie-
rungsabend kann bei proHolz Tirol angefordert werden. 
 
Kontakt: 
proHolz Tirol 
Wilhelm-Greil-Straße 7, 6020 Innsbruck 
Tel. 0512/564727, Fax DW 4050 
info@proholz-tirol.at 
www.proholz-tirol.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Alle angebotenen Fotos sind urheberrechtlich geschützt und dürfen ausschließlich 
zur redaktionellen Verwendung über den Holzbaupreis Tirol 2019 honorarfrei verwendet wer-
den. Jede anderweitige Verwendung, insbesondere die der kommerziellen oder werblichen 
Nutzung, ist untersagt und bedarf der Zustimmung der jeweiligen RechteinhaberInnen bzw. 
von proHolz Tirol. Alle Fotos müssen bei einer Veröffentlichung mit dem entsprechenden 
Bildnachweis gekennzeichnet sein. Die Nennung hat so zu erfolgen, dass dieser Fotonach-
weis ohne weiteres dem betreffenden Foto zugeordnet werden kann. proHolz Tirol schließt 
jede Haftung, die durch Missachtung oben angeführter Bedingungen entstehen, aus. Es gilt 
österreichisches Recht als vereinbart.  
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